
Gemeinderatssitzung vom 12. Februar 2025 

Anwesend: 

Bürgermeisterin: Goeres Jill 

Schöffen: Classen Norbert und Wohlfart Nathalie 

Räte: Bohnenberger Emile, Fisch Laurent, Pesch Max, Schmit Nico, Wintersdorf Bibi 

Sekretär: Kring Alain 

Abwesend entschuldigt: Kartheiser Gilles 

Gemeinderat Gilles Kartheiser hatte Ratsmitglied Max Pesch die schriftliche Vollmacht 
erteilt in seinem Namen mit abzustimmen und an den Diskussionen teilzunehmen. 

Zu Beginn der Sitzung entschied der Gemeinderat einstimmig die Genehmigung eines 
Kredites für die Studien im Rahmen des Projektes „Wandpark Mëllerdall“ unter Punkt 8 
zur Tagesordnung zuzufügen. 

Tagesordnung 

1. Unterschrift der Beschlussfassungen der letzten Sitzung 
2. Annahme des Energie- und Klimaleitbildes und Standards für Planung, Bau, 

Bewirtschaftung im Rahmen des Klimapakts  
3. Genehmigung der Abschlusskonten des Jahres 2023 
4. Genehmigung einer notariellen Urkunde 
5. Genehmigung eines Einteilungsplanes 
6. Genehmigung einer Grabkonzession auf dem Friedhof in Altrier 
7. Subventionsgesuche 
8. Genehmigung eines Kredites für die Studien im Rahmen des Projektes „Wandpark 

Mëllerdall“ 
9. Fragen und Mitteilungen der Gemeinderatsmitglieder und der Bürger 
 

Punkt 1: Unterschrift der Beschlussfassungen aus der Sitzung vom 11. Dezember 
2024. 

 
Punkt 2: Der Klimapaktberater der Gemeinde Rainer Telaar gab dem Gemeinderat 
Einblick in den Aktivitätenbericht des Klimateams vor und Erklärungen zum Energie- 
und Klimaleitbild sowie dem ausgearbeiteten Ressourcenkonzept.  
 
Punkt 3: Im Prüfungsbericht vom Kontrolldienst des Innenministeriums zu den 
Abschlusskonten des Jahres 2023 gab es einige buchungstechnische und administrative 
Bemerkungen und Beanstandungen. Sekretär Alain Kring gab dem Gemeinderat die 
notwendigen Erklärungen hierzu, welche auch in der entsprechenden schriftlichen 
Stellungnahme des Schöffenrates niedergeschrieben sind. Die Gemeinderatsmitglieder 



zeigten sich mit den erhaltenen Erklärungen einverstanden und gaben den 
Abschlusskonten des Jahres 2023 ihre einstimmige Einwilligung. 
Punkt 4: Im Zuge der in der Ortschaft Zittig ausgeführten Infrastruktur- und 
Straßenarbeiten wurden Geländestreifen mit einer Gesamtgröße von 96 Zentiar zum Preis 
von 541,20 € von Herrn Paul Lenertz an die Gemeinde abgegeben. Die entsprechende 
notarielle Urkunde fand die Zustimmung aller Gemeinderatsmitglieder.     
 
Punkt 5: Ein Einteilungsplan eines Grundstücks gelegen in Bech, Enneschtgaass, 
eingetragen im Kataster unter der Nummer 260/3654, gemäß welchem die Parzelle in zwei 
Baulose eingeteilt wird, wurde einstimmig gutgeheißen. 
 
Punkt 6: Eine Grabkonzession auf dem Friedhof in Altrier wurde einstimmig bewilligt. 
 
Punkt 7: Subventionsgesuche: 
In Anwendung des internen Subsidienreglements des Gemeinderates, wurde der 
Vereinigung „Becher Gesank asbl“ eine finanzielle Unterstützung in Höhe von 1.869,75 € 
zugesprochen. Dies entspricht der Hälfte der im Jahr 2024 angefallenen Kosten für die 
Entschädigung der musikalischen Direktion des Vereines.  
Ebenso erhält der Verein „Schanzer Sport a Fraizäit“ die maximale finanzielle 
Unterstützung in Höhe von 2.500 € für die Entschädigung der Kursleiter, deren 
Entschädigungen im Jahr 2024 auf 9.390 € beliefen. 
Im Rahmen der von der Kultur- und Tourismuskommission organisierten Aktion 
„Adventsfënsteren“ wurden 4.949,91 € gesammelt, welche zugunsten der 
Organisationen „Wonschkutsch“ und „Stëmm vun der Strooss“ gespendet werden sollen. 
Der Gemeinderat beschloss diese Summe auf 6.000 € aufzurunden und somit einen 
Betrag von 1.050,09 € zu der Aktion beizutragen. 
 
Punkt 8: Um die Studien für die Realisierung des Wandpark Mëllerdall abschließen zu 
können und die entsprechenden Dossiers für die Genehmigungsprozeduren 
vorzubereiten, benötigt die Planungsgesellschaft „Wandpark Mëllerdall S.A“ zusätzliches 
Kapital und muss eine Kapitalerhöhung in Höhe von 300.000 € beschließen. Im Rahmen 
ihrer finanziellen Verpflichtungen müssen die sechs Mitgliedsgemeinden jeweils 15.000 
€ dazu beitragen. Einstimmig beschloss der Gemeinderat die entsprechende Ausgabe in 
den Haushaltsplan einzuschreiben.  
 
 
 
 

 

   

 

 

 



 


